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Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 36/13 Greifswald, 12.09.2016

Amtsgericht Greifswald 

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 09:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
28.11.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/9 Gebäude- an der 0,0934 209
  der und Freifläche - Straße
  Flur 1 an der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an



Nr. 11/2016 – 3 – Landhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 209
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 209
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.

Verkehrswert: 4.670,00 EUR

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 EUR

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 EUR

Weitere Informationen unter www.zvg.com

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 37/13 Greifswald, 12.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung: 
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 10:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
28.11.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/10 Gebäude- an der 0,0767 210
  der und Freifläche - Straße
  Flur 1 an der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 210
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 210
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich des Be-
bauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in Levenhagen. 
Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. Ver- und Entsor-
gungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vorhanden, Wasser- und 
Abwasseranschluss fehlen noch.

Verkehrswert: 3.835,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.01.2014 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
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Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung 
und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsver-
folgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen 
oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und 
keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten 
auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag 
ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 38/13 Greifswald, 12.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 11:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
28.11.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/11 Gebäude- an der 0,0857 211
  der und Freifläche - Straße
  Flur 1 an der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 211
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 211
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich des Be-
bauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in Levenhagen. 
Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. Ver- und Entsor-
gungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vorhanden, Wasser- und 
Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.285,00 EUR

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 EUR

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 EUR

Weitere Informationen unter www.zvg.com

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.01.2014 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Be-
rechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und 
der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung 
mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Pro-
tokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und kei-
ne Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch 
als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 39/13 Greifswald, 13.09.2016

Amtsgericht Greifswald 

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 13:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
28.11.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/12 Gebäude- an der 0,0805 212
  der und Freifläche - Straße
  Flur 1 an der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen
Je 1/17 MEA an
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lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 212
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 212
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich des Be-
bauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in Levenhagen. 
Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. Ver- und Entsor-
gungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vorhanden, Wasser- und 
Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.025,00 EUR

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 EUR

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 EUR

Weitere Informationen unter www.zvg.com

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.01.2014 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung 
und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsver-
folgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen 
oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und 
keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten 
auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag 
ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 40/13 Greifswald, 13.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung: 
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 14:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
28.11.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/13 Gebäude- an der 0,0630 213
  der und Freifläche - Straße
  Flur 1 an der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 213
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 213
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich des Be-
bauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in Levenhagen. 
Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. Ver- und Entsor-
gungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vorhanden, Wasser- und 
Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 3.150,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im B-Plan-
Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
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Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung 
und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsver-
folgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen 
oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und 
keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten 
auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag 
ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 41/13 Greifswald, 13.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 09:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
02.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/14  Gebäude- an der 0,0940 214
  der und Frei- Straße
  Flur 1 fläche an  Jarmshäger
   der Straße Damm
   Jarmshäger
   Damm

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen. Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die  0,3959 214
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger Jarmshäger
   Damm Damm
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die 0,0007 214
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger  Jarmshäger
   Damm Damm

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ 
in Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet noch nicht ausgabaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet - Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.

Verkehrswert: 4.700,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnforrnationen unter www.zvg.com 
Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 42/13 Greifswald, 13.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 10:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
02.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:
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Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/16  Gebäude- und  an der 0,0691 215
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 215
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 215
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 3.455,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 43/13 Greifswald, 13.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 11:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
02.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Levenhagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/17  Gebäude- und  an der 0,0822 216
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 216
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 216
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
 Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.110,00 €
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Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 44/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 09:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
05.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/18  Gebäude- und  an der 0,0953 217
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 217
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 217
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgabaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.765,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.
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Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 45/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 10:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
05.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/19  Gebäude- und  an der 0,0961 218
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 218
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 218
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 

Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.805,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 46/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 11:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
05.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:
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Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/20  Gebäude- und  an der 0,0814 219
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 219
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 219
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.070,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 47/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 13:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
05.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/21  Gebäude- und  an der 0,0820 220
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 220
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 220
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
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Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.100,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 48/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 14:00 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
05.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/22 Gebäude- an der 0,0873 221
  der und Freifläche Straße
  Flur 1 an der Straße Jarmshäger
   Jarmshäger Damm
   Damm

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen. Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die  0,3959 221
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger Jarmshäger
   Damm Damm
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die 0,0007 221
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger Jarmshäger
   Damm Damm

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ 
in Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet noch nicht ausgabaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet - Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.

Verkehrswert: 4.365,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 
Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
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Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 49/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 08:45 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
09.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/23  Gebäude- und  an der 0,0940 222
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 222
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 222
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.700,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 50/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 09:45 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
09.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:
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Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/24  Gebäude- und  an der 0,0896 223
  der Freifläche - an Straße
  Flur 1 der Straße „Jarmshäger
   „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 223
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 223
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 4.480,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 51/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 10:45 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
09.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/28  Gebäude- und  an  0,0720 224
  der Freifläche - an „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen
Je 1/17 MEA an
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die Straße 0,3959 224
  der - die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die Straße 0,0007 224
  der - an die Straße „Jarmshäger
  Flur 1 „Jarmshäger Damm“
   Damm“

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ in 
Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet > noch nicht ausgabaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet > Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.;

Verkehrswert: 3.600,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 116,00 €
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Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.;

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 

Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu-
melden und, wenn der Insolvenzverwalter widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen: 41 K 52/13 Greifswald, 14.09.2016

Amtsgericht Greifswald

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung auf Antrag des Insolvenzverwalters 
soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Freitag, 11:45 Uhr 103 (Saal II im Amtsgericht Greifswald,
09.12.2016  Gebäude des  Domstraße 6/7, 
  Oberverwaltungs- 17489 Greifswald
  gerichts Greifswald)

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
1  Levenhagen 1/29 Gebäude- an der 0,0605 225
  der und Frei- Straße
  Flur 1 fläche an  Jarmshäger
   der Straße Damm
   Jarmshäger
   Damm

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Greifswald von Leven-
hagen. Je 1/17 MEA an

lfd. Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift Hektar Blatt
Nr.  stück u. Lage
_______________________________________________________________
2  Levenhagen 1/15 Verkehrsfläche die  0,3959 225
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger Jarmshäger
   Damm Damm
3 Levenhagen 1/25 Verkehrsfläche die 0,0007 225
  der die Straße Straße
  Flur 1 Jarmshäger Jarmshäger
   Damm Damm

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstück im Geltungsbereich 
des Bebauungsplangebietes B-Plan Nr. 1 „Am Jarmshäger Damm“ 
in Levenhagen. Straßenzustand im Plangebiet noch nicht ausgebaut. 
Ver- und Entsorgungsleitungen im Plangebiet - Elektroanschluss vor-
handen, Wasser- und Abwasseranschluss fehlen noch.

Verkehrswert: 3.025,00 €

Lfd. Nr. 2 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 116,00 €

Lfd. Nr. 3 
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Die Flurstücke 1/15 und 1/25 dienen als Verkehrsfläche für alle im 
B-Plan-Gebiet vorhandenen Baugrundstücke.

Verkehrswert: 1,00 €

Weitere lnformationen unter www.zvg.com 
Der Versteigerungsvermerk ist am 09.01.2014 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsverstei-
gerungsantrag ergeben.

Knoll
Rechtspflegerin
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Bekanntmachung
Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Wackerow

Die Gemeindevertretung beschloss am 26.10.2016 lt. § 48 KV M-V folgende 1. Nachtrags-haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
   gegenüber erhöht  vermindert nunmehr 
   bisher  um  um  auf 
   EUR EUR EUR EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  1.455.700 3.200  1.458.900
   der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.502.400  1.000 1.501.400
   der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -46.700 3.200 -1.000 -42.500
 b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0
  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0
 c)  das Jahresergebnis (Jahresfehlbetrag) auf -46.700 3.200 -1.000 -42.500
2.  im Finanzhaushalt
 a)  die ordentlichen Einzahlungen auf 1.446.800 1.200  1.448.000
  die ordentlichen Auszahlungen auf 1.400.600  1.000 1.399.600
  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 46.200 1.200 -1.000 48.400
 b)  die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 00  0
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0   0
  der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0  0
 c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 33.500 2.000  35.500
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 20.700 57.000  77.700
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  12.800 -55.000  -42.200
 d)  die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 57.000  57.000
  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 59.000 4.200  63.200
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -59.000 52.800  -6.200
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden in Höher von 57.000 EUR festgesetzt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
bleibt unverändert in Höhe von 2.903.300 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern bleiben unverändert.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Der Stellenplan bleibt unverändert.

§ 7 
Eigenkapital
Die Gemeinde weist kein Eigenkapital in der Bilanz aus. 
Der nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag beträgt: 
01.01.2012  577.321 EUR 
31.12.2012 763.436 EUR 
31.12.2013  851.532 EUR.

Durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als 
Untere Rechtsaufsichtsbehörde wurde:

festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme zur 
finanziellen Sicherstellung der Investitionsmaßnahme „Ersatzbe-
schaffung eines Löschfahrzeuges“ in Höhe von 57.000 EUR ge-
nehmigt.

Höchstbetrages des Kredites zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
bleibt unverändert.

unverändert.

Neuenkirchen, 16.11.2016

gez. Hering Siegel
Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung und Anlagen können innerhalb des folgenden Monats 
auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, 
Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 ein-
gesehen werden.
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Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH schreibt fogendes Grundstück aus

Grundstück in Kammin

Objekt-  Die Ausschreibungsfläche ist im 
beschreibung: Kataster als Fliederweg 42 und 44 gekennzeich-

net. Die beiden Flurstücke liegen zusammen, sind 
unbebaut, ungenutzt und pachtfrei. Die Stra-
ßenfront beträgt ca. 37 m. Sie liegen neben 
einem Mehrfamilienhaus und gegenüber einer 
Wochenendhaussiedlung.

Lage- Kammin liegt zwischen der Stadt 
beschreibung:  Gützkow und der Hansestadt Greifswald.
 Gützkow und die Auffahrt zur A20 sind ca. 6 km 

entfernt. Die Hansestadt ist ca. 14 km entfernt.

Ansprechpartner: BVVG - Landesniederlassung 
 Mecklenburg-Vorpommern 
 Frau Anne Lonskowski 
 Tel.: 0385 6434-289 
 Fax: 0385 6434-173 

Adresse für  BVVG - Ausschreibungsbüro
Gebote: Postschließfach 55 01 34
 10371 Berlin
 Tel.: 030 44321 099
 Fax: 030 44321 210

In das Kurzexpose kann im Amt Landhagen Bauamt/Liegenschaften, 
Raum E.32,  Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen zu den 
Sprechzeiten eingesehen werden.
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Verordnung über sichtbare Hausnummern
auf Grund von § 17 Abs. 1 des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes 
Mecklenburg-Vorpommern (SOG M-V) in der Fassung vom 09. Mai 
2011 (GVOBl. M-V. S. 176), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 2. Juli 2013 (GVOBl. M-V S. 434), seit dem 31. März 2011 
geltende Fassung, verordnet der Amtsvorsteher des Amtes Amt Land-
hagen mit Genehmigung der Landrätin des Landkreises Vorpommern-
Greifswald:

§ 1
Geltungsbereich
Diese Verordnung gilt im gesamten Amtsbereich des Amtes Landhagen.

§ 2
Zweck der Verordnung
(1) Die Verordnung hat den Zweck, Gefahren für die öffentliche Si-
cherheit abzuwenden, die dadurch entstehen, dass aufgrund nicht 
sichtbarer Hausnummern Rettungsdienste, Polizei und Feuerwehr 
Unglücksorte nicht schnellstmöglich erreichen.

§ 3
Anbringen und Erhalt von Hausnummern
(1) Jedes Haus ist vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigen auf 
eigene Kosten mit der dem Grundstück vom Amt zugewiesenen Haus-
nummer zu versehen. Dabei ist sicherzustellen, dass die Hausnummern 
von der Straße aus erkennbar sind. Sie ist so zu unterhalten, dass die 
Erkennbarkeit dauerhaft gewährleistet ist. 
(2) Die Hausnummer ist unmittelbar neben dem Haupteingang deutlich 
sichtbar anzubringen. Liegt der Haupteingang nicht an der Straßen-
seite, so ist die Hausnummer an der zur Straße gelegenen Hauswand 
oder Einfriedung des Grundstückes in Nähe des Haupteingangs an-
zubringen. Verdecken Gehölz, Sträucher oder sonstige Gegenstände 
das Wohngebäude zur Straße hin und lässt sich die Hausnummer 
dadurch nicht erkennen, so ist die Hausnummer an der Einfriedung 
neben dem Eingangstor zu befestigen. 
(3) Die Hausnummer sollte aus wetterbeständigem Material bestehen. 
Als Hausnummern sind arabische Ziffern bzw. groß geschriebene 
Buchstaben zu verwenden. Die Ziffern müssen sich in der Farbe deutlich 
vom Untergrund abheben (z. B. weiße Ziffer auf blauen Grund) und 
mindestens 10 cm hoch sein. Es sind auch beleuchtende Hausnum-
mern zulässig.

§ 4
Zulassung von Ausnahmen
Entsteht für die betroffenen eine unzumutbare Härte, so kann der 
Amtsvorsteher Ausnahmen von den Vorschriften dieser Verordnung 
zulassen, sofern keine überwiegenden öffentlichen Interessen entge-
genstehen. 

§ 5 
Ordnungswidrigkeit
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 19 Abs. 1 SOG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig 
1.  entgegen § 3 Abs. 1 Satz 1 und 2 keine von der Straße aus er-

kennbare Hausnummer anbringt,
2.  entgegen § 3 Abs. 1 Satz 3 die zu dauerhaften Erkennbarkeit 

notwendige Unterhaltung unterlässt.
(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 4 zugelassen 
worden ist. 
(3) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 19 Abs. 2 SOG M-V und § 
17 Abs. 1 und 2 des Ordnungswidrigkeitengesetzes (OwiG) mit einer 
Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden.

§ 6 
In-Kraft-Treten
(1) Die Verordnung tritt am 24.11.2016 in Kraft. 

Neuenkirchen, 20.10.2016

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Die Landrätin

An alle Geflügelhalter des
Landkreises Vorpommern-Greifswald
 11.11.2016

Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung
Nach amtlicher Feststellung des Ausbruchs der Geflügelpest am 10.11.2016 
im Wildvogelbestand des Landkreises Vorpommern-Greifswald, ergeht auf 
der Grundlage § 13 Geflügelpest-Verordnung vom 17.10.2007 (BGBl. I, 
Nr. 51, S. 2348, zuletzt geändert am 31.08.2015 (BGBl. I, Nr. 16, S. 388, 
Artikel 29 vom 25.04.2014) folgende tierseuchenrechtliche Verfügung:

I.
Gemäß der Anordnung zur Aufstellungspflicht für ganz Mecklenburg 
Vorpommern durch das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Ver-
braucherschutz Mecklenburg-Vorpommern wird mit dieser Allgemein-
verfügung die getroffenen Anordnungen zur Aufstallung von Geflügel in 
geschlossenen Ställen oder unter einer Schutzvorrichtung (§ 13 Absatz 
1 Nummer 2 Geflügelpest-Verordnung) im Landkreis Vorpommern-
Greifswald umgesetzt, das heißt Aufstallung im gesamten Landkreis 
Vorpommern-Greifswald. 

II.
Die sofortige Vollziehung des Punkt I. dieser Verfügung wird angeordnet.

III.
Hausgeflügelbestände sind gegenüber dem Veterinär- und Lebensmit-
telüberwachungsamtes des Landkreises Vorpommern-Greifswald und 
gegenüber der Tierseuchenkasse M-V meldepflichtig. Alle Geflügelhalter 
sind aufgefordert, dieser Meldepflicht nachzukommen.

Begründung:
Der Nachweis von HPAI H5N8 und somit von Geflügelpest auf der Insel 
Riems und der Greifswalder Oie hat zur Folge, dass alle Geflügelhalter 
dazu aufgefordert werden, eine landesweite Aufstallung vorzunehmen.
Ab Montag werden verstärkt Kontrollen, zur Umsetzung durchgeführt.
Da das hochpathogene H5N8-Virus in der Wildvogelpopulation vor-
handen ist, wurden die Untersuchungen in der Wildvogelpopulation, 
besonders in Gewässernähe verstärkt.
Vor dem Hintergrund des Nachweises von HPAI bei Wildvögeln in M-V 
hat die Höchste Priorität, alles zu unternehmen, dass das hochpathogene 
Influenza-A-Virus vom Subtyp H5N8 nicht auf Hausgeflügel und andere 
in Gefangenschaft gehaltene Vögel aller Art übertragen wird.
Gemäß § 32 Abs. 2 Nr. 4 des Tiergesundheitsgesetzes handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Tierseuchenverfügung 
zuwiderhandelt.
Ordnungswidrigkeiten können mit einem der Schwere der Zuwider-
handlung angemessenem Bußgeld bis zu dreißigtausend Euro geahndet 
werden.

Zuständigkeit:
Die Landräte der Landkreise und Oberbürgermeister der kreisfreien Städte 
sind nach § 4 der Tierseuchenzuständigkeitslandesverordnung vom 02. 
Juli 2012 (GVOBl. M-V 2014 S. 301), zulätzt geändert durch § 1 der 
Verordnung vom 11. August 2015 (GVOBl. M-V S. 238) zuständige 
Behörde für die Durchführung der Geflügelpest-Verordnung.

Begründung der sofortigen Vollziehung:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung begründet sich auf den § 
80 Absatz 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juli 2012 (BGBl. I S. 1577).
Beim Influenza-A-Virus vom Subtyp H5N8 handelt es sich um ein hoch-
pathogenes Virus, welches schwere Krankheitsverläufe mit hohen To-
deszahlen in Geflügelbeständen hervorruft. Es ist nicht auszuschließen, 
dass dieser Virustyp durch Zugvögel verbreitet wird. Die Anordnung 
des generellen Auslaufverbots für Hausgeflügel im gesamten Landkreis 
Vorpommern-Greifswald, stellt in diesem Sinne eine geeignete Maß-
nahme dar, um eine weitere Verbreitung des Influenza-A-Virus H5N8 
zu verhindern.
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Die sofortige Vollziehung nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) ist anzuordnen, da durch die Verschleppung von Tier-
seuchen eine erhebliche Gefährdung der Allgemeinheit ausgeht.
Das Einzelinteresse, durch einen Widerspruch die Wirkung der Anord-
nung vorübergehend auszusetzen, ist dagegen geringer zu bewerten. Der 
Tierseuchenschutz muss sofort sichergestellt werden, so dass der Ausgang 
eines etwaigen Widerspruchs- und Klageverfahrens nicht abgewartet 
werden kann.
Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfällt die aufschiebende 
Wirkung des Widerspruchs. Das heißt, den Anordnungen muss auch dann 
Folge geleistet werden, wenn ein Widerspruch eingelegt wird.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Tierseuchenverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei 
dem Landkreis Vorpommern-Greifswald, Die Landrätin, Feldstraße 85 a, 
17489 Greifswald schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Ich weise daraufhin, dass die Einlegung des Widerspruchs gegen diese 
Verfügung gemäß Tiergesundheitsgesetz vom 22.05.2013, in der jeweils 
gültigen Fassung, i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 
(BGBl. I S. 686), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom 12. De-
zember 2007 (BGBl. I S. 2840) geändert worden ist, keine  aufschiebende 
Wirkung hat. Das zuständige Verwaltungsgericht Greifswald (Domstraße 
7, 17489 Greifswald) kann die Herstellung der aufschiebenden Wirkung 
auf Antrag gemäß § 80 Abs. 5 VwGO ganz oder in Teilen anordnen.

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Die Landrätin

Allgemeinverfügung
 14.11.2016

Tierseuchenverfügung für das Beobachtungsgebiet
(Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung)
Aufgrund des § 27 Abs. 1 der Geflügelpest-Verordnung vom 18. Oktober 
2007 (BGBl. I S. 2348), der §§ 1 und 3 des Ausführungsgesetzes des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern zum Tierseuchengesetz vom 6. Januar 
1993 (GVOBI. M-V S. 31), das zuletzt durch Artikel 4 Nr. 2 des Gesetzes 
vom 13. Februar 2006 (GVOBI. M-V S. 90) geändert worden ist und des 
§ 4 der Landesverordnung zur Übertragung von Ermächtigungen und über 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Tierseuchenrechts (TierSZustLVO M-V) 
vom 6. Februar 2004 (GVOBI. M-V S. 69) macht das Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamt Vorpommern-Greifswald, Standort Anklam, 
Bluthsluster Straße 5 b wegen Ausbruches der Geflügelpest folgendendes 
Beobachtungsgebiet bekannt:

Die Gemeinde 17498 Neuenkirchen mit den Ortsteilen Neuenkirchen, 
Oldenhagen und Wampen
In der Gemeinde 17498 Wackerow die Ortsteile Wackerow, Dreizehn-
hausen, Groß Petershagen, Immenhorst, Jarmshagen, Klein Petershagen 
und Steffenshagen
In der Gemeinde 17498 Hinrichshagen die Ortsteile Hinrichshagen, Feld-, 
Heim-, Chausseesiedlung, Hinrichshagen Hof I und II und Neu Ungnade
In der Hansestadt 17489 Greifswald die Stadtteile:
die Stadtteile Fettenvorstadt, Fleischervorstadt, Industriegebiet, Innenstadt, 
Nördliche Mühlenvorstadt, Obstbaumsiedlung, Ostseeviertel, Schönwalde 
II, Stadtrandsiedlung, Steinbeckervorstadt, südliche Mühlenstadt
17491 Schönwalde I und Südstadt
17493 Friedrichshagen, Ladebow, Insel Koos, Ostseeviertel, Riems
Wegen Gefahr im Verzug wird gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
März 1991 (BGBl. I S. 686), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom 
12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2840) geändert worden ist, die sofortige 
Vollziehung der Allgemeinverfügung angeordnet.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald, Die Landrätin, Feldstraße 85 a, 17489 Greifs-
wald schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Ich weise daraufhin, dass die Einlegung des Widerspruchs gegen diese 
Verfügung nach dem Tiergesundheitsgesetz vom 22.05.2013, in der 
jeweils gültigen Fassung, i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
März 1991 (BGBl. I S. 686), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 
vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2840) geändert worden ist, keine 
aufschiebende Wirkung hat. Das zuständige Verwaltungsgericht Greifs-
wald (Domstraße 7, 17489 Greifswald) kann die Herstellung der auf-
schiebenden Wirkung auf Antrag gemäß § 80 Abs. 5 VwGO ganz oder 
in Teilen anordnen.

Hinweise
Die Rechtsfolgen der Tierseuchenverfügung für das Beobachtungsgebiet 
ergeben sich aus der Geflügelpest-Verordnung, insbesondere § 27 Abs. 
2 bis 3 und §§ 28 und 29.

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Die Landrätin

Landkreis Vorpornniern-Greifswald, 
Postfach 11 32, 17484 Greifswald

Allgemeinverfügung Datum 14.11.2016

Tierseuchenrechtliche Verfügung 
für den Sperrbezirk
(Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung)
auf Grund von
- §§ 6, 24 26, 37 und 38 des Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) vom 

22. Mai 2013 (BGBl. 1 S. 1324)
- §§ 1 und 7 des Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 

(TierGesGAG M-V) vom 4. Juli 2014 (GVOBI. M-V S. 306)
- §§ 48 Abs. 1 i.V.m. § 21 Geflügelpest-Verordnung in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212), geändert 
durch Artikel 29 der Änderungsverordnung vom 17. April 2014 
(BGBl. I S. 388; 402)

- § 4 der Tierseuchenzuständigkeitslandesverordnung vom 2. Juli 2012 
(GVOBL. M-V S. 301, geändert durch Art. 3 des Gesetzes zur Durch-
führung tiergesundheitsrechtlicher Bestimmungen vom 4. Juli 2014 
(GVOBI. M-V S. 306)

wird hiermit wegen des Ausbruches der Hochpathogenen Aviären Influ-
enza folgendes angeordnet: 

Festlegung eines Sperrgebietes

In der Gemeinde 17498 Mesekenhagen die Ortsteile
Mesekenhagen, Frätow, Gristow, Kalkvitz, Klein Karrendorf und Kowall
In der Gemeinde 17498 Wackerow die Ortsteile Groß Kieshof, Groß 
Kieshof Ausbau, Klein Kieshof
werden zum Geflügelpestsperrbezirk erklärt.
Für das Sperrgebiet gilt Folgendes:
1. Wer im Sperrbezirk Geflügel hält, hat das Geflügel in geschlossenen 

Ställen oder unter einer Schutzvorrichtung zu hatten.
2. Mit der Bekanntgabe des festgelegten Sperrbezirks haben Tierhalter 

der zuständigen Behörde - unverzüglich die Anzahl der gehaltenen 
Vögel unter Angabe ihrer Nutzungsart und ihres Standorts - die Anzahl 
der verendeten gehaltenen Vögel anzuzeigen.

3. Gehaltene Vögel, Eintagsküken und Eier, Säugetiere sowie Gülle und 
Einstreu von Geflügel dürfen aus einem Geflügelbestand oder sonstigen 
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Vogelhaltungen nicht verbracht werden. Tierische Nebenprodukte von 
Geflügel sind unschädlich zu beseitigen.

4. Ställe oder sonstige Standorte dürfen nur vorn Tierhalter, seinem 
Vertreter, den mit der Betreuung und Beaufsichtigung betrauten Per-
sonen, Tierärzten oder Personen im amtlichen Auftrag und nur mit 
Schutzkleidung betreten werden,

5. Schutzkleidung ist unverzüglich nach Verlassen des Stalls oder son-
stigen Standorts abzulegen, zu reinigen und zu desinfizieren oder, im 
Falle von Einwegkleidung, unverzüglich nach Gebrauch unschädlich 
zu beseitigen.

6. Schuhwerk ist vor dem Betreten und nach dem Verlassen des Bestands 
sowie nach Verlassen eines Stalls oder sonstigen Standorts zu reinigen 
und zu desinfizieren.

7. Gehaltene Vögel zur Aufstockung des Wildvogelbestands dürfen nicht 
frei gelassen werden.

8. Die Durchführung von Geflügelausstellungen, Geflügelmärkten oder 
Veranstaltungen ähnlicher Art mit gehaltenen Vögeln ist verboten.

9. Transportfahrzeuge und Behälter, mit denen gehaltene Vögel, frisches 
Fleisch von Geflügel, tierische Nebenprodukte von Geflügel, Futter-
mittel oder sonstige Materialien, die Träger des niedrigpathogenen 
aviären Influenzavirus der Subtypen H5 oder H7 sein können, befördert 
worden sind, sowie Fahrzeuge, mit denen ein Bestand mit gehaltenen 
Vögeln befahren worden ist, sind unverzüglich nach jeder Beförderung 
zu reinigen und zu desinfizieren.

Wegen Gefahr im Verzug wird gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VWGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 
vom 8. Juli 2014 (BGBl. I S. 890) geändert worden ist, die sofortige Voll-
ziehung der Allgemeinverfügung angeordnet. Sie gilt bis auf Widerruf.

Gemäß § 32 Abs. 2 Nr. 4 des Tiergesundheitsgesetzes handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Tierseuchenverfügung 
zuwiderhandelt. Ordnungswidrigkeiten können mit einem der Schwere 
der Zuwiderhandlung angemessenem Bußgeld bis zu dreißigtausend 
Euro geahndet werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald, Die Landrätin, Feldstraße 85a, 17489 Greifs-
wald schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Ich weise daraufhin, dass die Einlegung des Widerspruchs gegen diese 
Verfügung nach dem Tiergesundheitsgesetz vom 22.05.2013, in der 
jeweils gültigen Fassung, i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19, 
März 1991 (BGBl. I S. 686), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 
vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2840) geändert worden ist, keine 
aufschiebende Wirkung hat. Das zuständige Verwaltungsgericht Greifs-
wald (Domstraße 7, 17489 Greifswald) kann die Herstellung der auf-
schiebenden Wirkung auf Antrag gemäß § 80 Abs, 5 VwGO ganz oder 
in Teilen anordnen.

Änderung der Zuständigkeit für die Bearbeitung 
von Anträgen KiTa/Kindertagespflege
Ab dem 01.01.2017 erfolgt für den Amtsbereich Landhagen die 
Prüfung des Betreuungsanspruches gem. §§ 3 ff. KiföG M-V sowie 
die Anspruchsprüfung auf Übernahme der Elternbeiträge für Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespflege gem. § 90 Abs. 3 SGB VIII 
nicht mehr im Amt Landhagen.

Zuständig hierfür ist ab 01.01.2017 der Eigenbetrieb „Hansekinder“ 
der Stadt Greifswald, Maxim-Gorki-Straße 1, 17491 Greifswald.

Die entsprechenden Anträge werden zukünftig durch Frau von Koß, 
Tel. 03834 8536-2405, 
E-Mail S.Koss@greifswald.de bearbeitet:

und Tagespflege

einer Kindertageseinrichtung/Tagespflege inklusive der Verpfle-
gungskosten

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Neuenkirchen - im Amt-Landhagen ist zum 
01.02.2017 die Stelle

einer Erzieherin/eines Erziehers 
in der kommunalen Kindertagesstätte
zu besetzen.

Aufgabengebiet:
pädagogische Tätigkeit in einer Einrichtung mit ca. 170 Plätzen, 
bestehend aus Kinderkrippe, Kindergarten und Hort.

Erwartete Qualifikation:
Abschluss entsprechend des § 11 Kindertagesförderungsgesetz M-V

Darüber hinaus sind ein gültiges Gesundheitszeugnis sowie ein 
erweitertes Führungszeugnis vorzulegen. 

Die Arbeitszeit beträgt 35 Wochenstunden.

Der/die Bewerber/in sollte engagiert und gute Kommunikations-
fähigkeiten in der Zusammenarbeit mit den Kindern, den weiteren 
Erziehern, den Eltern und der Gemeinde besitzen.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe S 8a des TVöD-VKA (Sozial- und 
Erziehungsdienst) bewertet.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (ta-
bellarischer Lebenslauf beruflicher Werdegang, Lichtbild und Qua-
lifikationsnachweisen) richten Sie bitte bis zum 02.12.2016 an die 

 Gemeinde Neuenkirchen im Amt Landhagen
 Bürgermeister Herrn Weichbrodt
 Theodor-Körner-Str. 36
 17498 Neuenkirchen

Kosten, die mit der Bewerbung in Zusammenhang stehen, werden 
nicht erstattet.
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird.

Adventsmarkt in Dersekow
26. November 2016, 14.00 Uhr bei der Kirche
Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Alle recht herzlich zu unserem, schon zur Tradition ge-
wordenen, Adventsmarkt ein. Unser Markt ist inzwischen zu einer 
liebgewonnenen, vorweihnachtlichen Veranstaltung geworden, bei 
der sich alle gemeinsam mit ihren Freunden und Bekannten zu einem 
Bummel über den Markt treffen und unterhaltsame Stunden in geselliger 
Runde verbringen. Lassen Sie sich von den Angeboten überraschen 
und genießen mit ihrer Familie einen erholsamen Tag.
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Der Weihnachtsmann hat sein Kommen für unsere Kinder auch ange-
sagt. In diesem Jahr hat er eine besondere Überraschung.

Für Unterhaltung, Kaffee, Kuchen und wer es deftiger mag, ist auch 
gesorgt.

Aussteller melden sich bitte beim Landmarkt Dersekow 
Tel.-Nr.: 03834 518866.

H.-J. Schulz
Kulturausschuss

Subbotnik in der Gemeinde Levenhagen
Am 22.10.2016 waren die Einwohner unserer Gemeinde erneut zu 
einem freiwilligen Arbeitseinsatz in den unterschiedlichen Ortsteilen 
aufgerufen.
In Levenhagen Dorf wollten wir gemeinsam 10 neue Bäume pflanzen. 
Durch die Schaffenskraft von 12 freiwilligen Helfern und die Vorar-
beit von Herrn Stefan Bürth, der mit seinem Minibagger bereits die 
Pflanzlöcher ausgehoben hatte, war dies in knapp 3 Stunden erledigt.
Mit Unterstützung von Herrn Michael Angres, der mit seinem Telesko-
plader bei der Umsetzung eines Freisitzes behilflich war, konnte auch 
das schnell erledigt werden.
In Levenhagen Hof 1 hatten sich weitere 7 Helfer zusammen gefunden, 
welche die Hecken und Sträucher auf dem Spielplatz wieder in Form 
schnitten.
Außerdem sorgten Sie rund um den Löschteich wieder für Ordnung 
und entfernten den ganzen Wildwuchs.
In Heilgeisthof hatten wir uns zum Ziel gesetzt, eine Fläche neben dem 
Wohnblock, die mit Schuppen und Kleintierstallungen von Bewohnern 
des Blocks über die Jahre ohne Genehmigung erbaut worden waren, 
zu beräumen.
Um hier kostengünstig und schnell wieder ein angenehmes aufge-
räumtes Umfeld zu schaffen, einigten sich die Gemeinde und die 
Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen darauf, Entsorgungscontainer 
bereit zu stellen.
Mit Verwunderung und auch Unverständnis mussten wir feststellen, 
das außer einem Bewohner aus dem Block und zwei weiteren Helfern 
aus dem Ort, anscheinend keiner Interesse an der Beseitigung dieses 
Schandflecks hat.
Ich möchte an dieser Stelle nochmals allen Helfern für Ihre Bereitschaft in 
unserer Gemeinde gemeinsam was zu bewegen ausdrücklich danken.

Steffen Boos

Falls Sie Anregungen und Ideen für weitere Maßnahmen in unserer 
Gemeinde haben, sprechen Sie mich oder unsere Gemeindevertreter 
einfach an.

Mitteilung der Gemeinde Weitenhagen 

Einladung
Die Gemeinde Weitenhagen lädt die 
Neueinwohner aller Ortsteile Weitenhagens
sowie interessierte Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung

am 5.12.2016, um 19:00 Uhr

in „Uns Dörphus“ in Weitenhagen, Schulstraße 7 recht herzlich ein.

Bei dieser Veranstaltung möchten wir Ihnen unsere aktuelle Infor-
mationsbroschüre vorstellen, der Sie viele interessante und nützliche 
Hinweise entnehmen können.
Sie haben die Möglichkeit, bei einer lockeren Unterhaltung Ihre 
Fragen zu stellen. Es werden sich Ihnen die Mitglieder des Ge-
meinderates sowie ortsansässige Gruppen und Vereine vorstellen.

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Weitenhagen freut sich darauf, 
Sie vor Ort begrüßen und kennenlernen zu dürfen.

Mitteilung der Gemeinde Weitenhagen

Veranstaltungen  
im November/Dezember 2016 
25.11.2016  17:00 Uhr Adventsmarkt der Kita 
  mit Laternenumzug

28.11.2016  19:00 Uhr Sitzung des Finanzausschusses 
  „Uns Dörphus“ 
30.11.2016  19:00 Uhr Sitzung des Ausschusses für Gemeinde-

entwicklung, Bau, Verkehr, Brandschutz, 
Umwelt und Tourismus 

  „Uns Dörphus“
05.12.2016  19:00 Uhr Informationsveranstaltung für Neueinwoh-

ner und interessierte Bürger aller Ortsteile 
Weitenhagens (siehe separate Einladung 
in diesem Amtsblatt)

  „Uns Dörphus“ 
13.12.2016  19:00 Uhr Gemeindevertretersitzung 
  „Uns Dörphus“

Veranstaltungen der Senioren:
23.11.2016  15:00 Uhr Adventsgestecke-Basteln 
  „Uns Dörphus“

08.12.2016  15:00 Uhr  Weihnachtsfeier für Senioren 
  Haus der Stille 

Änderungen vorbehalten.
Geänderte Termine und evtl. zusätzliche Termine werden in den mo-
natlichen Amtsblättern und den Schaukästen der Gemeinde bekannt 
gegeben. 

La Leche Liga Deutschland e. V.

Stillgruppe Greifswald
21.10.16:  In Liebe wachsen
18.11.16:  Häufig gestellte Fragen
09.12.16:  Ernährung und Abstillen

Neben dem jeweiligen Thema ist genug Platz für aktuelle Anliegen 
und konkrete Fragen!
Auch Schwangere, Väter und Geschwisterkinder sind herzlich will-
kommen.

Die Stillgruppentreffen finden in
 Potthagen im Erlenweg 10
 von 9:30 bis 11:00 Uhr 
statt.

La Leche Liga Deutschland e. V. (LLL)
Stillen ist wichtig für die gesunde Entwicklung des Kindes. La Leche 
Liga-Stillberaterinnen teilen die Freude am Stillen, und sie teilen auch 
die Sorgen und Nöte von stillenden Müttern. Jede Beraterin ist selbst 
eine Mutter und hat eine längere Ausbildung absolviert, um Fragen 
beantworten zu können.

Die Stillgruppe bietet den Müttern
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Im Austausch geht es nicht nur ums Stillen, sondern um Themen, die 
Eltern mit Kindern interessieren. Es geht um Ernährung, Erziehung, 
Schlafverhalten, Veränderung der Partnerschaft oder familienergän-
zende Betreuung.
Darüber hinaus steht den Müttern der Stillgruppe Greifswald eine 
kleine Leihbücherei mit Büchern und LLL-Publikationen rund um das 
Thema Stillen und Familie zur Verfügung.
Die Beratung kann telefonisch, per Mail oder in den Gruppentreffen 
in Anspruch genommen werden. Sie ist kostenlos.

Für die Stillgruppe selbst wird ein Unkostenbeitrag von 3 EUR erbeten.

Carolin Kreyling
(Stillberaterin und Mutter von zwei Kindern)

Erlenweg 10
17498 Weitenhagen-Potthagen
Tel.: 03834 4540169
E-Mail: Carolin.Kreyling@lalecheliga.de

Johannas Themenkaffee im Dörphus Weitenhagen:
Am 2.11.2016 fand zum dritten Mal „Johannas Themenkaffee“ statt. 
Dieses Mal ging es um Märchen und Platt snacken. Dank Eva Aumüller 
und Helga Walter, die für die Themen verantwortlich waren, wurde 
auch dieser Nachmittag zu einer gelungenen Veranstaltung. Im Ok-
tober, als es um das Thema Kürbisse und Pilze ging, war auch eine 
aktive Beteiligung zu verzeichnen. In diesem Zusammenhang nochmals 
vielen Dank an Frau Toballa vom Arboretum in Greifswald für die gute 
Zusammenarbeit. Ich freue mich sehr, dass die Veranstaltungen durch 
interessierte Besucher so gut angenommen wird.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und hoffe, wir sehen uns zum nächsten 
Thema „Reiseaustausch (Kuba, Karibik + AIDA, Sankt Petersburg)“ 
am 18.01.2017 im Dörphus wieder. 

Bis dahin alles Gute, Ihre Johanna Fiebig

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH informiert:

Müllabfuhr im Winter -  
So können Sie uns unterstützen:
Schnee, Eis und Frost und ihre Auswirkungen 
#auf die Müllabfuhr

Wenn Schnee, Eis und Frost das Entsorgungsgebiet Vorpom-
mern-Greifswald fest im Griff haben, können die Entsorger 
trotz größter Bemühungen eine termingerechte Leerung der 
Hausmüll- und Papiertonnen sowie die 
Abfuhr der Wertstoffe und des Sperr-
müllabfalles nicht in jedem Fall garan-
tieren. Mit etwas Unterstützung und 
Verständnis Ihrerseits können Sie die 
Entsorgung Ihrer Abfälle im Winter für 
die Müllwerker deutlich erleichtern und 
einen möglichst reibungslosen Ablauf ermöglichen. 

Straßen können nicht angefahren werden.
Die Müllfahrzeuge können bei winter-
lichen Witterungsverhältnissen einige 
Straßen nicht anfahren. Die Fahrer der 
Müllfahrzeuge entscheiden verantwor-
tungsbewusst darüber, ob sie eine po-
tentiell gefährliche Strecke fahren oder 
nicht. Gründe hierfür sind gerade in den 
frühen Morgenstunden z. B. 

nicht ausreichend geräumt
steilere Nebenstraßen/Anwohnerstraßen wurden noch nicht gestreut

für das Müllfahrzeug
So können Sie uns unterstützen:
Sind die Straßen nicht befahrbar, bittet die Ver- und Entsorgungs-
gesellschaft mbH (VEVG) die Bürgerinnen und Bürger, den Restmüll, 
die Papiertonnen bzw. die gelben Wertstoffsäcke/ Wertstofftonnen 
möglichst an die nächste geräumte und somit gut anfahrbare Straße 
zur Entsorgung entsprechend der geltenden Abfallwirtschaftssatzung 
bereitzustellen. Nur dann kann die Entsorgung durchgeführt werden. 
Sollte die Entsorgung trotz aller Bemühungen dennoch ausfallen müssen 
kann der anfallende Hausmüll, der nicht mehr in die gefüllte Restmüll-
tonne passt, in reißfesten Abfallsäcken gesammelt und zur nächsten 
Abfuhr ausnahmsweise neben die Restmülltonne gestellt werden.
Parken Sie Ihre Fahrzeuge am Entsorgungstag bitte so, dass noch eine 
ausreichende Verkehrsfläche für die Müllfahrzeuge verbleibt. 

Hindernisparkour mit Schneebarrieren für Container und Behälter

Können die Müllfahrzeuge bis in die An-
wohnerstraße fahren wartet schon das 
nächste Problem auf sie. Wie kommt 
der Müllwerker mit dem Müllgefäß zum 
Fahrzeug? 

Schneewall zwischen Bürgersteig und 
Fahrbahn

Tonnen/Containern ihr Fahrzeug
Insbesondere große oder schwere Behälter lassen sich von den Müll-
werkern trotz großer Anstrengungen oft nicht durch diese Schneeba-
rrieren ziehen oder hinüber bewegen. Diese „eingekeilten“ Tonnen 
oder Container können nicht geleert werden. 
So können Sie uns unterstützen:
Die Umsetzung der Räum und Streupflichten der Pflichtigen (z.T. auch 
Grundstücksbesitzer) hilft den Entsorgern bei den Entsorgungsaufga-
ben und erhöht die Sicherheit. 
Bilden Sie für die Behälter eine Gasse in dem Schneewall zwischen 
Bürgersteig und Fahrbahn oder bringen Sie die Tonnen dorthin, wo 
bereits eine Einfahrt freigeschaufelt ist. 
Rechtzeitig vor der Abholung befreien Sie bitte den Weg vom Contai-
nerstellplatz bis zum Straßenrand von Eis und Schnee. 

Festgefrorene Abfälle in Tonnen und Containern

Durch Nässe von feuchten Abfällen 
können die Abfälle in der Tonne/dem 
Container zu einem einzigen Klumpen 
zusammenfrieren der am Behälterrand 
festfriert. Dann kann der Inhalt der Be-
hälter trotz mehrmaligem „Anschlagen“ 
beim Schüttvorgang gar nicht oder nur 
teilweise herausrutschen. Auch häufigeres 
Nachschütteln und Rütteln hilft nicht und bewirkt nur, dass die Tonne 
aus der Schüttung reißt oder der Kunststoff beschädigt wird. Es ist 
den Müllwerkern aus Gründen der Arbeitssicherheit verboten, in die 
Gefäße zu fassen oder selber die feuchten, angefrorenen Abfälle mit 
einem Werkzeug zu lockern. Festgefrorene Abfälle, die nicht heraus-
fallen, müssen in der Tonne verbleiben. 
So können Sie uns unterstützen:

Garage, einem Schuppen oder einem Keller und erst am Morgen 
der Abholung herausstellen

Papiertüchern o. ä. binden

von der Innenwand lösen und durch Stoßen lockern
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Glut und heiße Asche sorgen für unliebsame Überraschungen

In kleinen Öfen, Kaminen oder Heizungen 
für Holz, Kohle oder Brikett fällt Asche an 
und die ist oft noch heiß, wenn sie entsorgt 
wird. Die Glutnester in der Asche können 
sich auch noch über viele Stunden lang 
halten und kleine Schwelbrände in der 
Mülltonne entfachen. Unentdeckt kann 
der Brandherd dann im Müllfahrzeug 
oder in der Entladestation einen noch weit größeren Schaden anrichten. 
So können Sie uns unterstützen:
Verwenden Sie im eigenen Interesse einen Metall-Ascheimer für Ihre 
anfallende Asche. Nach 2 - 3 Tagen können Sie abgekühlte Asche 
problemlos in die Restmülltonne geben. 

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH  informiert:

Austausch der Restmüllbehälter
Im Bereich Greifswald Land wird ein Teil der Restab-
falltonnen im Monat November 2016 ausgetauscht. 
Dieser Austausch ist notwendig, da ab Januar 2017 
neue Entsorgungsfahrzeuge zum Einsatz kommen, die 
die bisherigen Restabfallbehälter mit Schürze nicht mehr 
entleeren können.
Im Vorfeld werden die betroffenen Abfallbehälter mit 
einem gelben Aufkleber versehen um den Tausch anzu-
kündigen. Die genauen Tauschtermine entnehmen Sie 
der angefügten Liste:
Die angegebenen Termine sind Richtwerte, Verschie-
bungen sind nicht ausgeschlossen! Die Restmülltonnen 
sollten aus diesem Grund bis zum Tausch vor dem Grund-
stück stehen bleiben.

Übersicht Tonnentausch
Ort Tauschtermin
Sanz 01. Nov
Klein Kiesow 01. Nov
Strellin 01. Nov
Dambeck 01. Nov
Groß Kiesow 01. Nov
Schlagtow 02. Nov
Kessin 02. Nov
Krebsow 02. Nov
Müssow 02. Nov
Stresow/Stresowsiedlung 01. Nov
Alt Negentin 01. Nov
Neu Negentin 01. Nov
Sestelin 01. Nov
Neu Dargelin 01. Nov
Behrenhoff 01. Nov
Busdorf 01. Nov
Kammin 01. Nov
Dargezin 02. Nov
Dargezin-Vorwerk 02. Nov
Kölzin 02. Nov
Fritzow 02. Nov
Upatel 02. Nov
Pentin 02. Nov
Owstin 02. Nov
Lüssow 1 02. Nov
Lühmannsdorf 03. Nov
Brüssow 03. Nov
Giesekenhagen 03. Nov
Jagdkrug 03. Nov
Rappenhagen 03. Nov

Neu Boltenhagen 03. Nov
karbow 03. Nov
Kühlenhagen 03. Nov
Katzow 04. Nov
Netzeband 04. Nov
Jägerhof 04. Nov
Lodmannshagen 04. Nov
Neuendorf bei Gützkow 05. Nov
Gribow 05. Nov
Ranzin 05. Nov
Oldenburg 05. Nov
Thurow 05. Nov
Glödenhof 05./07. Nov
Gützkow 05./07. Nov
Subzow 08. Nov
Dersekow 08. Nov
Ungnade 09. Nov
Levenhagen 09. Nov
Heilgeisthof 09. Nov
Boltenhagen 09. Nov
Friedrichsfelde 09. Nov
Johannestal 09. Nov
Pansow 09. Nov
Klein Zastrow 09. Nov
Grubenhagen 08. Nov
Helmshagen 1-2 08. Nov
Potthagen 08./09. Nov
Weitenhagen 09. Nov
Klein Schönwalde 09. Nov
Dargelin/DargelinHof 09. Nov
Kemnitz 10. Nov
Neuendorf (Kemnitz) 10. Nov
Ludwigsburg 11. Nov
Lossin 11. Nov
Diedrichshagen 10. Nov
Guest 10. Nov
Hanshagen 10. / 11. Nov
Kemnitzhagen 11. Nov
Mesekenhagen 15. Nov
Karrendorf 15. Nov
Frätow 15. Nov
Leist 16. Nov
Gristow 16. Nov
Kalkvitz 16. Nov
Kowall 16. Nov
Kieshof Ausbau 16. Nov
Immenhorst 16. Nov
Kieshof 16. Nov
Steffenshagen 16. Nov
Hinrichshagen 15. Nov
Wackerow 16. Nov
Dreizehnhausen 16. Nov
Stilow 17. Nov
Klein Ernsthof 17. Nov
Brünzow 17. Nov
Krapelin 17. Nov
Vierow 17. Nov
Gahlkow 17. Nov
Lubmin 17./18. Nov
Bandelin 21. Nov
Vargatz 21. Nov
Kuntzow 21. Nov
Schmoldow 21. Nov
Jarmshagen 21. Nov
Groß Petershagen 21. Nov
Klein Petershagen 22. Nov
Oldenhagen 22. Nov
Neuenkirchen 22. Nov
Neuenkirchen 21./22. Nov
Wampen 22. Nov
Wusterhusen 23. Nov
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Gustebin 23. Nov
Konerow 23. Nov
Pritzwald 23. Nov
Stevelin 23. Nov
Latzow 23. Nov
Nonnendorf 24. Nov
Rubenow 24. Nov
Voddow 24. Nov
Züssow 25. Nov
Radlow 26. Nov
Gladrow 26. Nov
Nepzin 26. Nov
Moeckow 25. Nov
Zarnekow 25. Nov
Karlsburg 25./26. Nov
Wrangelsburg 26. Nov
Steinfurth 26. Nov

ALBA erweitert Angebot

Papiertonnen für Privathaushalte und Gewerbe im Altkreis 
Ostvorpommern
Der Recycling- und Umweltdienstleister ALBA erweitert seine Ange-
botspalette: Ab sofort kann jeder Haushalt im Kreis Ostvorpommern 
(Altkreis) kostenlos eine 240-Liter-Tonne für Papierabfälle erhalten. 
Auch für Gewerbetreibende gibt es ein besonderes Angebot: Sie er-
halten zu einem Vorzugspreis einen größeren Behälter, der insgesamt 
1.100 Liter fasst.
„Wir möchten den Bürgerinnen und Bürgern so eine bequeme Al-
ternative zu den Depotcontainern anbieten. Mit den neuen Tonnen 
brauchen sie die Papierabfälle nicht mehr aufwändig zum nächsten 
Sammelpunkt zu transportieren“, so Maik Höbing, Niederlassungs-
leiter der ALBA Nord GmbH. „Wir holen das Altpapier direkt vor 
der Haustür ab und sorgen dafür, dass es in eine hochtechnische 
Sortierung und anschließend ins Recycling geht.“ ALBA hat für den 
erweiterten Service eigens eine Telefon-Hotline unter 038377 46916 
eingerichtet. Bestellungen können zudem auch bequem per E-Mail an 
vorpommern@alba.info getätigt werden.
Altpapier ist der am häufigsten eingesetzte Rohstoff für die Papierpro-
duktion in Deutschland. Papierfasern lassen sich sechs- bis siebenmal 
wiederverwerten. Je nach Qualität der Fasern werden aus den Papier-
abfällen unterschiedliche Produkte hergestellt. Viele Erzeugnisse wie et-
wa Zeitungen, Kopier- oder auch Hygienepapier bestehen mittlerweile 
zu 100 Prozent aus Altpapier. Die Verwendung von Recyclingpapier 
spart nicht nur CO2 ein, sondern schont auch wertvoller Rohstoffe: 
Allein die ALBA Group konnte durch die Aufbereitung von über 1,4 
Millionen Tonnen Papier, Pappe und Karton im Jahr 2015 rund 3,9 
Millionen Tonnen Primärressourcen einsparen.

Quellenangabe „ALBA Group“

Laternenumzug der Parkwichtel Behrenhoff
Wir „Die Parkwichtel“ der ASB Kita in Behrenhoff, möchten uns recht 
herzlich bei allen fleißigen Helfern und den zahlreichen Spenden für 
unseren Laternenumzug, am 21.10.2016 bedanken.
Wir haben uns sehr über die netten Worte des Bürgermeisters Herr 
Clausen gefreut.
Die Band „Züssow-Express“ untermalte den Abend mit tollen musi-
kalischen Klängen.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Behrenhoff begleiteten un-
seren Umzug durch den Ort und begeisterten uns mit den mitgebrachten 
Fackeln und den Feuerwehrhelmen als Geschenk für die Parkwichtel.
Dank dieser tollen Unterstützung und der regen Beteiligung unserer 
Eltern und der Dorfgemeinschaft hatten wir einen unvergesslichen 
Abend, an den wir gerne zurückdenken werden. 

Im bunten Herbstwald
Bevor der Herbstwind alle Blätter von den Bäumen weht, fuhren wir 
Buddelflinks noch einmal in den Wald. Am Ortseingang von Gristow 
trafen wir uns mit dem Förster, Herrn Knoll und seiner Hündin Sina. 
Wir kennen die beiden ja schon vom Waldbesuch in Jeeser.
Wir wanderten einen Waldweg entlang bis zu einer Stelle, an der wir 
ein Lagerfeuer entzünden wollten. Herr Knoll zeigte uns „Betten“ von 
Damwild. Keiner von uns hätte gedacht, dass eine freigescharrte Stelle 
auf dem Weg so etwas ist. Mit Herrn Knolls Hilfe sahen wir auch die 
Hufabdrücke, welche die Tiere beim Aufstehen hinterlassen.
Wir sammelten und probierten Bucheckern. Manche Kinder fanden 
sie lecker. Wir erfuhren, dass es in diesem Herbst ungewöhnlich viele 
Bucheckern und auch große Eicheln gibt.
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An manchen Stellen werden die Bucheckern in die Walderde ge-
bracht, „Tellern“ sagt der Förster. Dadurch sollen nicht alle Früchte 
von Wildschweinen und Mäusen gefunden werden, so können besser 
neue Buchen wachsen,
An diesem Tag war es noch sehr feucht im Wald und wir fragten wir 
uns, ob wir überhaupt ein Feuer entzünden können. Wir schleppten 
fleißig dicke und moosbewachsene Äste herbei.
Mit Hilfe von Birkenrinde und kleingesägten Holzstücken und einem 
Trick, den wir nicht verraten wollen, ging das Feuer an, eine Riesen-
freude für die Kinder.
Wir erfreuten uns an dem schönen Bild, dass sich bot, als die Sonnen-
strahlen durch die Bäume schienen und der Förster uns viele Fragen 
über unseren schönen Wald beantwortete.
Bald hatten wir genug Glut für ein Lagerfeuer. Wir steckten unse-
re mitgebrachten Würste auf unsere Stöcke und grillten sie. Ab und 
zu glühte eine Stockspitze, war das eine Aufregung. Zum Abschluss 
schmeckten uns die Wurst und der Tee an frischer Luft besonders 
gut. Damit das Feuer auch wirklich ausging, wurde es „begraben“, 
das heißt, der Förster schaufelte Erde auf die Glut bis es nicht mehr 
qualmte. Jetzt war der schöne Waldausflug vorbei und es ging zurück 
in den Kindergarten. Dieser Tag war so schön und es wird nicht der 
letzte dieser Art gewesen sein, denn im Frühling verabreden wir uns 
wieder mit Herrn Knoll.
 
H. Riemann
Kita „Buddelflink“ Mesekenhagen
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Ein gruselig schöner Wochenendstart

Schon lange gab es keine Nachtwanderung mehr in der Gemeinde 
Wackerow. Das hat sich nun geändert. Durch das Engagement des 
Elternrates der Kindertagesstätte „Entdeckungskiste“ und mit ganz 
viel Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Groß Petershagen fand am 
23.09.2016 nach vielen Jahren Pause wieder eine Nachtwande-
rung statt.
Dort wo von 1866 bis 1988 eine Schmalspurbahn fuhr, trafen sich in 
Klein Petershagen 107 kleine und große Gemeindemitglieder, darunter 
auch das Kita-Personal, und zahlreiche Helfer. In der Abenddäm-
merung ging es auf unbefestigten Wegen und der Kreisstraße durch 
Buschwerk und an Bäumen vorbei zum Gebäude der Freiwilligen Feu-
erwehr nach Groß Petershagen. Der Weg war zuvor mit Knicklichtern 
markiert worden, welche die Kinder mit großem Eifer einsammelten. 
In völliger Dunkelheit erreichten wir hungrig das Ziel. Zum Glück hatte 
die Feuerwehr bereits Feuerkörbe entzündet und Bratwurst gegrillt. So 
konnten Hunger und Durst schnell gestillt werden. Zum Nachtisch gab 
es noch eine Erkundungstour im Mannschaftswagen der Feuerwehr, 
auch dafür hatten die Kameraden Zeit. Mit einem guten Gespräch 
und einem leckeren Stockbrot klang so für uns der Abend aus. Ein 
gelungener Start ins Wochenende und unbedingt wiederholenswert!
Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Groß Petershagen! Ohne 
Euch wäre das nicht möglich gewesen!
Von den Einnahmen aus dem Verkauf von Bratwurst, Getränken und 
Stockbrot konnte der Elternrat eine Geldspende an die FFW Groß 
Petershagen entrichten und einen Entsafter für die Kindertagesstätte 
„Entdeckungskiste“ anschaffen.

Annelie Utke

Die „Lütten Waldströper“ entdecken den Herbst
Nanu, nana, wer ist denn da? Die Krippenkinder der Kita Weitenha-
gen bekommen Besuch von Jolinchen. Der kleine grüne Drachen ist 
bereits in vielen Kindergärten bekannt und nimmt nun auch die Kinder 
unserer Mäusegruppe mit auf eine Entdeckungsreise: Jolinchen sucht 
auf Spaziergängen mit uns nach Bäumen und deren Herbstfrüchten, 
hilft den Kindern beim Äpfel pflücken, schneiden und lässt alle ein 
Stück probieren. Gesunde Ernährung und Bewegung machen schon 
den Kleinsten Spaß. Mit bunten Herbstblättern und den gesammelten 
Naturmaterialien spielen die Mäusekinder und werden kreativ: da 
wird sortiert, gebastelt und musiziert. Welche Überraschungen Jo-
linchen wohl in der Vorweihnachtszeit parat hält? Die Mäusekinder 
sind gespannt!

S. Kampa

Adventsmarkt
Wir möchten Sie herzlich zu unserem jährlich stattfindenden Ad-
ventsmarkt am 25.11.2016 einladen. Wir beginnen um 17.00 
Uhr mit einem stimmungsvollen Einstieg mit Adventsliedern in der 
Kirche. Von der Kirche ziehen wir dann mit unseren  Laternen zum 
Kindergarten. Auf dem Gelände unserer Kindertagesstätte gibt 
es dann viele Stände, z.B.  einen Waffel-Stand, einen Stand mit 
Grillwürsten und Wiener Würstchen und einem Stand mit Kinder-
punsch. Sie können auch wieder viele leckere selbst gemachte Mar-
meladesorten, sowie verschiedene Basteleien käuflich erwerben. 
Es gibt auch wieder Zuckerwatte und Stockbrot!
Wir freuen uns sehr, wenn Sie vorbei schauen!

Die Erzieher/innen der ILL Kita Waldströper Weitenhagen
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Kirchliche Nachrichten der Gemeinden  
Dersekow/Levenhagen & Görmin

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten und Veranstal-
tungen:
Samstag, den 26.11.2016 
 Adventsandacht 
um 14:00 Uhr  in Dersekow
 1. anschl. Besuch auf dem Adventsmarkt 
Sonntag, den 27.11.2016 
 Gottesdienst
um 10:00 Uhr  in Görmin
Sonntag, den 11.12.2016 
 Gottesdienst
um 09:30 Uhr  in Dersekow
um 14:00 Uhr  in Görmin
 m. anschl. Kirchenkaffee 
Sonntag, den 18.12.2016 
 Gottesdienst 
um 14:00 Uhr  in Levenhagen
 m. anschl. Kirchenkaffee

Chor: 
jeden Montag  von 19:30 - 21:00 Uhr im Pfarrhaus Dersekow

Seniorennachmittag Dersekow
am 20.12.2016 um 14:30 Uhr  im Gemeinderaum in 
  Dersekow

Seniorennachmittag Levenhagen
am 01.12.2016  14:30 Uhr  im Alcedo Levenhagen

Adventskonzert
am Samstag, dem 17.12.2016 - 16:00 Uhr in Dersekow 
„Schaut hinauf zum Himmelszelt“ 
mit dem Greifswalder Sängerkreis Chorisma

Kinderangebote in der Schulzeit:
Christenlehre in Dersekow 
dienstags  14:15 Uhr  1. - 3. Klasse
  15:30 Uhr  4. - 6. Klasse
Christenlehre in Görmin 
mittwochs  ab 15:45 Uhr  2. - 6. Klasse

Konfirmandenkurs:
mittwochs  17:00 - 18:30 Uhr Dersekow/Görmin

Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie auch auf der Internetseite 
der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-dersekow.de

Adresse:
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str. 12
17498 Dersekow
Pastor Dr. Irmfried Garbe
Tel.: 03834 5650
Fax: 03834 886273
E-Mail: dersekow@pek.de

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde
Sonntag, 27. November, 1. Advent
10:00 Uhr Neuenkirchen, Familiengottesdienst, Pastor Dr. Gum-

melt/Frau A. Jagusch
17:00 Uhr Gristow, Andacht zur Eröffnung der Begehbaren Ad-

ventskalender in der Kirchengemeinde

Sonntag, 4. Dezember, 2. Advent
10:00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt 
Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent
10:00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Einführung des Kir-

chengemeinderates, Pastor Dr. Gummelt, es singt der 
Gristower Gospelchor

17:00 Uhr Gristow, Andacht, Pastor Dr. Hein

Kirchengemeinderatswahl
Die Kirchengemeinderatswahl findet in unserer Gemeinde am 1. Ad-
vent, dem 27. November, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus 
Neuenkirchen und von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Alten Schule in 
Gristow statt.

„Machet die Tore weit“ - Adventsmusik in der Gristower Kirche
Am 2. Adventssonntag, dem 4. Dezember um 15:00 Uhr wird im 
Adventskonzert der Late Night Singers und des Chores von St. Spiritus 
die berühmte Telemann-Kantate für Solisten, Chor und Orchester in 
der Kirche zu Gristow erklingen (Ltg. Dr. Sigrid Biffar). Zudem werden 
Werke von Bach und Bruckner bis Whitacre zu Gehör gebracht. Im 
zweiten Teil des Konzertes nehmen die Chöre die Zuhörer mit auf eine 
musikalische Reise durch das vorweihnachtliche Europa.

„Freuet euch im Herrn“ - Adventsmusik in der Neuenkirchener Kirche
Am Samstag, dem 17. Dezember um 17:00 Uhr wird zu einem Konzert 
in die Kirche zu Neuenkirchen eingeladen. Der Chor der Gemeinden 
Wieck und Neuenkirchen, der Blockflötenkreis sowie ein Streiche-
rensemble stimmen unter Leitung von Monika Riedel adventliche und 
weihnachtliche Musik an. U. a. wird die Kantate „Freuet euch im 
Herrn allezeit“ von Wolfang Carl Briegel (1626 - 1712) aufgeführt.

Regelmäßig Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags ab 19:30 Uhr  Probe des Kirchenchores, im Monat No-

vember im Pfarrhaus Wieck, im Monat 
Dezember im Pfarrhaus Neuenkirchen 

dienstags ab 19:30 Uhr  Probe des Gospelchores Gristow in der 
Alten Schule in Gristow

mittwochs ab 19:30 Uhr  Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus 
Neuenkirchen

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis Neuenkirchen trifft sich Dienstag, dem 22. November 
um 14:30 Uhr im Pfarrhaus.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Die Frauenhilfe trifft sich am Freitag, dem 25. November um 14:30 
Uhr im Pfarrhaus.

Adventskaffee im Pfarrhaus Neuenkirchen
Um 14:30 Uhr treffen sich am Dienstag, dem 6. Dezember der Frau-
enkreis, die Frauenhilfe und wer sonst gern dabei sein möchte im 
Pfarrhaus Neuenkirchen zum diesjährigen Adventskaffee.

Gemeindekaffee in Gristow
Für Mittwoch, dem 21. Dezember wird um 15:30 Uhr herzlich in den 
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaffee 
eingeladen.

Krabbelgruppe
Die Mütter und ihre Kleinkinder treffen sich freitags um 9:30 Uhr im 
Neuenkirchener Pfarrhaus.

Christenlehre 
Die Christenlehre findet für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 
16:00 bis 17:00 Uhr und für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs 
von 17:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen statt.

Konfirmanden-Unterricht in Neuenkirchen
Der Unterricht für die Konfirmanden findet montags ab 17 Uhr im 
Pfarrhaus statt.
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Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich Montag, dem 5. Dezember um 18:00 
Uhr im Neuenkirchener Pfarrhaus.

Begehbarer Adventskalender in Wackerow, Neuenkirchen, Leist 
und Gristow/Riems
Wieder werden begehbare Adventskalender in unserer Kirchenge-
meinde geplant. Über die einzelnen Termine informieren Sie sich bitte 
über die örtlichen Aushänge in den Schaukästen der Gemeinde und 
im Kirchengemeindeblatt.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen1@pek.de

Sprechzeiten: 
dienstags  17:00 bis 18:00 Uhr  im Amtszimmer 
  Neuenkirchen
donnerstags  17:30 bis 18:00 Uhr  im Amtszimmer Gristow, 
  Alte Schule

Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefonischer 
Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Weitenhagen

Gottesdienste November - Dezember 2016
20.11. 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeits- und To-

tensonntag
 Predigt: Michael Wacker (Offenbarung 21,1-8 „Gottes 

großes Taschentuch“)
27.11. 
09:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit anschließendem Kir-

chenkaffee 
 Wir freuen uns, dass Martha und Johanna Niedermeyer 

getauft werden!
 Predigt: Michael Wacker („Nun komm, der Heiden 

Heiland!“ 
  Ein außergewöhnliches Lied und seine Geschichte.) 
4.12.
09:30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Abendmahl
 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Predigt: Michael Wacker (Matthäus 24,1-14 „Wann 

kommt das Ende der Welt?!“)
11.12. 3. Advent - bitte beachten Sie die ungewöhnliche Zeit!
14:30 Uhr  Gemeindeadventsfeier 
16:00 Uhr  Gottesdienst und Abschluss des lebendigen Advents-

kalenders 
 für die ganze Familie in der Kirche 
18.12.
09:30 Uhr Tauf-Gottesdienst zum 4. Advent mit Abendmahl
 Predigt: Martin Wiesenberg

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Sie können auf der Homepage des Hauses der Stille nachschauen: 
www.weitenhagen.de

Für Kinder bieten wir nach Möglichkeit Kindergottesdienst an.
Wir beginnen jedoch immer gemeinsam in der Kirche!

BEKANNTMACHUNGEN
Adventsmarkt
Am 25.11.16 laden die Kirchengemeinde und die Kindertagesstätte 
„Waldströper“ um 17:00 Uhr zusammen mit den Familien in die 
Kirche Weitenhagen ein. 
Die Kinder werden Adventslieder singen. 
Pastor Wacker leitet die Adventszeit ein. 
Danach Laternenumzug zum Kindergarten.

Lebendiger Adventskalender 
Sehr geehrte, liebe Einwohner von Weitenhagen, Potthagen und 
Helmshagen, 
seien Sie mit dabei, beim 10. lebendigen Adventskalender von Don-
nerstag, dem 01.12. - Sonnabend, dem 10.12.
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Wir wollen uns jeden Abend um 17:30 Uhr für 30 Minuten treffen, 
um miteinander Advent zu feiern. Jeden Abend sind wir bei einer 
anderen Familie vor der Tür zu Gast. 
Wir freuen uns alle sehr, wenn Sie an einzelnen Stationen dabei sein 
könnten.
Unsere Stationen:
01. Dez.  Familie Jansson - Zum Schäperhoff 17
02. Dez.  Familie Hauswald - Tannenweg 5
03. Dez.  Familie Venticinque - Ahornweg 1
04. Dez.  Gottesdienst um 09:30 Uhr zum 2. Advent
05. Dez.  Familie Hörhager - Tannenweg 3
06. Dez.  Familie Brakel - Am Schäperhoff 1
07. Dez.  Familie Schölzel - Kirchsteig 4
08. Dez.  Familie Reißmann - Joelkenbergring 24
09. Dez.  Familie Kreyling - Erlenweg 10
10. Dez.  Familie Juhnke - Behrenhöfer Weg 5

11. Dez. Abschluss des lebendigen Adventskalenders mit einem Ad-
ventsgottesdienst um 16:00 Uhr für die ganze Familie

Die Kirchengemeinde Weitenhagen lädt am 11. Dezember alle Ge-
meindeglieder um 14:30 Uhr zur Adventsfeier ins Haus der Stille ein. 
Wir beginnen mit gemeinsamem Kaffeetrinken und kleinem Programm 
für Jung und Alt. Um 16:00 Uhr feiern wir zum Abschluss Gottesdienst 
in der Kirche.

Kirchgeld 2016
Wir freuen uns über alle, die durch die Jahre treu ihren Beitrag gege-
ben haben. Haben Sie herzlichen Dank! Um die vielfältigen Aufgaben 
einer Kirchengemeinde erfüllen zu können, sind wir ganz besonders 
auf solche Kirchgeldeinzahlungen der Gemeindeglieder ab 65 Jahren 
angewiesen.
Dieser Betrag kann nämlich vollständig für die Gemeindearbeit der 
Kirchengemeinde Weitenhagen verwendet werden. 
Wenn Sie mögen, können Sie das Kirchgeld - sofern noch nicht ge-
schehen - direkt im Gemeindebüro dienstags, mittwochs und freitags 
von 09:00 - 16:00 Uhr einzahlen.

HAUSKREIS
Herzliche Einladung zum Hauskreis bei Familie Böhm in Greifswald, 
Burgstraße 30,
Montagabend, 19:30 Uhr
Kontakt: 03834 510548

Einkehrtage im Advent: 
„Siehe, dein König kommt zu dir!“ 01. - 04.12.2016

Einkehrtage zur Jahreslosung: 
„Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ 
05.01. - 08.01.2017

Seminarwochenende Niklaus von Flüe: 
„Mein Herr und mein Gott, nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen 
dir.“ 13.01. - 15.01.2017
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Sprechzeiten: 
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ihnen zur 
Verfügung: 
Pastor Michael Wacker
Angelika Maroch, Gemeindebüro
Henrik Gummelt, Haustechniker

Das Büro ist für Ihre Anliegen dienstags, mittwochs und freitags von 
08:00 - 16:00 Uhr geöffnet oder unter der Telefonnummer 80330 
erreichbar.

Kreuzgemeinde Greifswald 

Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen
Evangelisch-lutherische Freikirche 

Zu unseren Veranstaltungen  
laden wir herzlich ein:
November 2016
27.10., 1. Advent 
10:00 Uhr  Gottesdienst - Weitenhagen
 
Dezember 2016
11.12., 3. Advent 
10:00 Uhr  Gottesdienst - Weitenhagen
14.12., Mittwoch
17:00 Uhr Adventsandacht - Weitenhagen
24.12., Heiligabend 
16:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel - Weitenhagen
26.12., 2. Christtag 
10:00 Uhr  Gottesdienst - Weitenhagen
31.12. 
10:30 Uhr  Jahresschluss Gottesdienst - Weitenhagen

Zu den angegebenen Veranstaltungen trifft sich die Gemeinde bis auf 
Ausnahmen im Gemeindezentrum Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen

Kinder - Christliche Unterweisung
In der Schulzeit 14-täglich:
Weitenhagen Gruppe 2 dienstags, 16:30 Uhr + Konfirmanden 17:30 
Uhr - Gruppe 1 - Donnerstag - 15:00 Uhr

Wenn Sie Fragen haben oder ein Gespräch wünschen, hält sich gerne 
für Sie bereit:
Martin Wilde, Pfarrer
Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen
Tel.: 03834 507030, E-Mail: pfarrer.mwilde@elfk.de
Weitere Informationen: www.elfk.de/greifswald

Seniorenweihnachtsfeier  
der Gemeinde Levenhagen
Am 06.12.2016 ab 15 Uhr sind alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde zur diesjährigen Weihnachtsfeier in der Feuerwehr recht 
herzlich eingeladen.
Wir hoffen auf einen schönen Nachmittag, bei Kaffee und Kuchen 
und anschließendem Abendessen.

Ihre Gemeindevertretung

Deutsch-Polnisches Treffen der Senioren
Am Sonnabend, dem 22.10.2016, pünktlich um 11:30 Uhr konnte 
die Vorsitzende des Seniorenbeirats, Frau Dr. Dedek, die polnischen 
Freunde in Wieck begrüßen. Es war ein freudiges Wiedersehen- Im 
Majuwi waren sie wieder gut untergebracht.
Anschließend fuhren wir zum Mittagessen ins Gemeindezentrum, 
wo unsere Gäste sehr herzlich von Frau Müller und Frau Niemann 
begrüßt wurden. Es war nur schade, dass das Wetter nicht mitgespielt 
hat. Den Nachmittag verbrachten wir in dem großen Einkaufszen-
trum „Elisenpark“, wo sie einiges zum Einkauf fanden. Anschließend 
gingen wir in unsere Dorfkirche, wo Herr Pastor Dr.Gummelt Einiges 
zur Kirche erläuterte und zum Abschluss auf der Orgel spielte, was 
allen gut gefallen hat.
Wieder im Gemeindezentrum angekommen, wurden die polnischen 
Freunde vom Bürgermeister, Herrn Weichbrodt, und seinem 1. Stellver-
treter, Herrn Kirchner, herzlich begrüßt. Das von den Neuenkirchener 
Senioren zubereitete Abendessen war sehr reichhaltig und nett an-
gerichtet, Es hat allen gut geschmeckt. Für die Zeit des gemeinsamen 
Singens war leider nur eine Stunde Zeit, denn um 21 Uhr musste der 
Fahrer wieder im Majuwi sein.
Vor der Verabschiedung wurden noch gegenseitig Geschenke über-
reicht. Die Stunden mit unseren polnischen Freunden sind wieder 
viel zu schnell vergangen. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Wiedersehen in Polen.
Dieses Projekt wird durch die Europäische Union aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung unterstützt (Fonds für kleine 
Projekte Interreg VA Mecklenburg-Vorpommern/Brandenburg/Polen 
in der Euroregion Pomerania).

Dr. Gisela Dedek
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Adventsfeier

Die Gemeinde Neuenkirchen lädt alle Seniorinnen und Senioren, 
Alleinstehende und „60 plus“ zur Adventsfeier am 02. Dezember 
2016, um 15 Uhr in die Feuerwehr ein.
Zur weihnachtlichen Einstimmung sorgen der hiesige Kindergarten 
und Schüler der Greifswalder Musikschule.
Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken werden wir gemeinsam Weih-
nachtslieder singen und anschließend das Tanzbein schwingen bis 
zum Abendessen um 19 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt 13,- EUR pro Person und ist bis zum 24. 
November 2016 zu entrichten.

Anmeldung und Beitrag: Frau Dr. Dedek (899537)
 Frau Niemann (894482)
 Frau Anger-Croith (894454)
 Frau Müller (899174)

Unsere nächsten Spielnachmittage im Gemeindezentrum um  
15 Uhr sind der 24. November 2016 und der 08. Dezember 2016.

Seniorenecke
Neuenkirchen

11. Bericht November 2016 
Treffpunkt des LANDFRAUEN Kreisverein Lubmin e. V.

www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirchen

Magie und Show am 27. Oktober 2016 im Gemeindehaus 
in Neuenkirchen

Am 27.10.2016 hat unsere Ortsgruppe zur Abendveranstaltung mit 
dem Magier Holger Pautz aus Wackerow eingeladen.
Wir freuten uns alle sehr auf diesen unterhaltsamen Abend im Ge-
meindezentrum und hofften auf sehr viel Spaß und gute Unterhaltung. 
Holger Pautz enttäuschte uns nicht. Er ist bereits ein professioneller 
Unterhaltungskünstler, obwohl er erst 21 Jahre alt ist. Bestimmt ist 
er der jüngste Puppenspieler der Region. Wahrscheinlich sogar im 
ganzen Land.

Frau Dagmar Sandhop als Assistentin des Magies Pautz beim fliegenden 
Tisch

Eine tolle Zaubershow durch den Wacke-
rower Holger Pautz, der sich als „Holly‘s 
Showtheater“ einen Namen gemacht hat. 
Mit viel Witz und Humor präsentierten er 
und seine zauberhafte Assistentin klassische 
Zaubertricks.
Die 45 Minuten vergingen im Handumdrehen. 
Es ging los mit einer Darbietung, die Mensch 
und Tier in vollkommener Harmonie erleben 
lies. Der kleine Hund Lucky, ein Malteser, er-
schien elegant wie aus dem Nichts. Er war 
der Star des Programms. Die Anwesenden 
waren nicht nur Zuschauer, sondern wurden mehr oder weniger als 
Assistenten mit eingebunden. Auch Frau Rosi Nehls wurde z. B. vor 
den Augen der Gäste scheinbar mehrfach am Hals mit einem Schwert 
durchbohrt und am Ende um ein wichtiges Frauenkleidungsstück be-
freit. Alle Gäste schmunzelten und applaudierten. Assistenten waren 
außerdem noch Herr H. Mattausch und Frau D. Sandhop.
Der Höhepunkt war der Kisten- und Entfesselungstrick. Trotz unmittel-
barer Nähe zum Geschehen, war es für die Anwesenden nicht möglich 
hinter den Trick zu kommen.
Auch der Seil- und Würfelvortrag war einmalig. Genauso der schwe-
bende Tisch.
Keine Frage - der „zauberhafte“ Abend hat allen sehr gefallen.
An Nachhausegehen war aber noch nicht zu denken. Schnell war 
alles wieder auf- und umgeräumt.
In gemütlicher Runde bei guten Gesprächen und einem Gläschen Wein 
wurde der Abend ausgewertet
und Aktivitäten für das nächste Jahr diskutiert. Es kann so weitergehen.

Veranstaltung Kreisverband 
Am 04.11.2016 hat die Vorsitzende des Landfrauenverbandes Greifs-
wald e. V. mit Sitz in Brünzow zur Mitgliederversammlung eingeladen. 
Grund war die Satzungsänderung/Neufassung des § 8 Abschnitt (3) 
bzw. § 9. Das Gericht hatte sich leider etwas Zeit gelassen mit der 
Prüfung der eingereichten Satzung des Vereins, deshalb dieser Termin 
mit der notwendigen Änderungsvorlage.
Die Mitgliederversammlung wurde gleichzeitig genutzt, um den Re-
chenschaftsbericht gegenüber den Mitgliedern abzulegen. Da das 
Abrechnungsjahr erst am 31.12.2016 zu ende ist, wird der Kassenbe-
richt im Januar 2017 in schriftlicher Form den Vorsitzenden der Orts-
gruppen bzw. den Ortsgruppensprechern zur Weitervermittlung an die 
Mitglieder übergeben. Des weiteren wurde einstimmig beschlossen, 
dass ab 01.01.2017 ein Mitgliedsbeitrag von 15,00 EUR abzuführen 
ist. Für unsere Ortsgruppe ändert sich diesbezüglich nichts, da unser 
Mitgliedsbeitrag weiterhin 20,00 EUR/Jahr beträgt.
Der § 8 wurde wie folgt geändert:
§ 8 
Die Mitgliederversammlung
(1) Die Mitgliederversammlung wird einmal jährlich einberufen. Die 
Einladung erfolgt unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen und 
hat schriftlich zu erfolgen. Mit der Einladung sind die Tagesordnung, 
der Versammlungsort sowie der Termin bekannt zu geben. Beschluss-
vorlagen sind beizufügen.
(2) Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind wirksam, wenn die 
Hälfte aller anwesenden Mitglieder zustimmt. Wird die Mitgliederver-
sammlung ein zweites Mal einberufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die 
Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Auf der Einladung 
ist darauf entsprechend hinzuweisen.
(3) Beschlüsse zur Satzungsänderung bedürfen der Mehrheit von zwei 
Dritteln der anwesenden Mitglieder.
(4) Über alle Sitzungen der Organe sind Niederschriften zu führen, die 
von der Vorsitzenden, der Stellvertreterin und der jeweiligen Schrift-
führerin zu unterzeichnen sind. 

Veranstaltungstermine des Ortsvereins
November 2. und 4. Di. Malzirkel Ö
 09.11.2016 Vorstandssitzung G
 16.11.2016 Kaffeenachmittag mit 
  Modenschau 15:00 Uhr Ö
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 27.11.2016 Fahrt nach Neubrandenburg 
  Appassionata Cinema of Dreams 
  Fragen zur Veranstaltung an 
  Frau R. Nehls
  Beginn: 14:00 Uhr im 
  Jahnsportforum
  Preis: 27,50 EUR 
  Alle Teilnehmer fahren mit 
  eigenem PKW Ö
Dezember 2. und 4. Di. Malzirkel Ö
 07.12. Vorstandssitzung
  14:00 Uhr G
 08.12. Weihnachtsfeier
  Beginn: 15:00 Uhr G
Januar 25.01.2017 Mitgliederversammlung, 
  Beginn: 14:00 Uhr 
  im Gemeindezentrum G

Ursula Kobi/R. Nehls

27. Rentnerweihnachtsfeier  
der Gemeinde Wackerow, sowie allen  
Mitbürgern, die teilnehmen möchten
Am Samstag, dem 03. Dezember 2016 findet im Festsaal der 
Volkssolidarität im FEZ Groß Petershagen unsere diesjährige Rent-
nerweihnachtsfeier statt.
 
14:30 Uhr  Beginn 
14:35 Uhr  Festansprache Bürgermeister
14:40 Uhr  Weihnachtliches Programm 
 der Kindereinrichtung Wackerow
15:00 Uhr  Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr  Sterne im Advent mit Klaus Reiners
17:00 Uhr  Ausklingen des gemütlichen Nachmittages

Für An- und Rücktransport sorgt die Feuerwehr. Bitte telefonisch 
den Bedarf unter 03834 898336 melden. Täglich von 09:00 - 
09:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!

Ihre Gemeinde Wackerow

Einladung
Die Seniorengruppe Weitenhagen lädt am Mittwoch den 23.11.2016 
in „Uns Dörphus „ zum gemeinsamen Advents Gestecke selber basteln 
ein. 
Beginn 15:00 Uhr (öffentlich)

Am 08.12.2016 findet unsere Weihnachtsfeier bei Kaffee und Kuchen 
mit weihnachtlicher Umrahmung im „Haus der Stille“ statt.
Beginn 15:00 Uhr
Unkostenbeitrag 8,00 EUR 
Anmeldung bis zum 01.12.2016 bei Frau Wolter Tel. Nr. 508614

Der Seniorenrat 
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Wer seine Noten in Englisch verbessern 
und die Freude an der Sprache entde-
cken möchte, sollte am 
besten bald seine Koffer 
packen! Die Sprachreisen 
von Jürgen Matthes bringen 
Kinder und Jugendliche 
von 11 – 19 Jahren in das 
wunderschöne englische 
Seebad Eastbourne, wo sie sich bei liebe- 
vollen Gasteltern gleich wie zu Hause 
fühlen und gemeinsam mit Gleichaltrigen 

die Sprachkenntnisse nachhaltig erwei-
tern und Konversation, Wortschatz und 

Aussprache verbessern. 
Erfahrene Betreuer kümmern 
sich bei den vielen Sport- 
und Freizeitaktivitäten nach 
dem Unterricht, bei Par-
tys am Abend sowie bei  
den spannenden Ausflügen 

nach London und Brighton. Alle Infos er-
halten Eltern und Schüler telefonisch unter 
04821/68 00 oder auf www.matthes.de

So macht Englischlernen Spaß!
Anzeige

Die Tage werden kürzer und 
damit haben nicht nur kalte 
Füße, sondern auch Einbrecher 
Hochkonjunktur. Für beides gibt 
es eine einfache Abhilfe: Smart- 
Home-Technologien. Sie können 
nicht nur von unterwegs die 
Heizung automatisch auf Wohl-
fühltemperatur bringen, sondern 
auch ungebetene Gäste in die 
Flucht schlagen. „Hinter Smart 
Home oder Smart Living steckt 
der Gedanke, den Alltag zu ver-
einfachen. Das ist allerdings nur 
möglich, wenn die Bedienung 
wirklich unkompliziert ist“, weiß 
Oliver Bolay, Geschäftsführer 
von E WIE EINFACH. Genau 
das ist mit EinfachSmart jetzt 
möglich: Die Lösung vernetzt 
verschiedene smarte Geräte mit-
einander, die dann mit nur einer 
zentralen App einfach gesteuert 
werden können. „Mit kleinen 
technischen Helfern kann man 
so etwa wirkungsvolle Alarm-

anlagen konzipieren, bei denen 
Musikanlage und Lampen zu  
Sirenen und Blinklicht werden,  
wenn ein Bewegungsmelder einen  
Alarm auslöst“, erklärt Bolay.  
Die dafür benötigten Produkte  
finden sich im dazugehöri- 
gen WIE EINFACH!-Shop unter  
www.wie-einfach.de. Auch die 
Simulation von Anwesenheit ist  
mit hier erhältlichen Helfern 
möglich, damit ungebetene 
Gäste erst gar nicht versuchen, 
ins Haus zu kommen.

Sicher durch die kalte Jahreszeit – 
mit einem smarten Zuhause

- ANZEIGE -
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Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz

18435 Stralsund

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund

www. naturstein-kolodzeiski.de

Ihr Helfer in schweren Stunden
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Wir halten ständig für Sie bereit:

Verkauf von küchenfertigem Geflügel
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

Der Friedhof hat eine ganz ei-
gene Ästhetik. Mit seinen blü-
henden Pflanzen, den großflä-
chigen Baumbeständen und 
seiner Artenvielfalt nimmt er 
im Vergleich zu sonstigen in-
nerstädtischen Grünanlagen 
einen wichtigen ökologischen 
Stellenwert ein. Der Friedhof, 
nicht nur Ort der Trauer, wird 
von vielen Menschen in zu-
nehmendem Maße als grünes 
Areal verstanden, das Ruhe in-
mitten einer hektischen Groß-
stadt vermittelt. Der Brauch,  
Gräber mit Blumen zu schmü-

cken, ist so alt wie die Mensch-
heit selbst. Liebe, Achtung und 
Verehrung: Gräber sind Spie-
gelbilder unserer Gesellschaft. 
Der Friedhof ist nicht nur Stät-
te der Besinnung - sein ökolo-
gischer Wert nimmt angesichts 
unserer Verstädterung ständig 
zu. Der Anblick dekorativer, mit 
Eriken und Callunen bepflanzter 
Kästen, Schalen, Kübel auf Bal-
kon, Terrasse, im Garten oder 
Vorgarten fällt jedem in der 
grauen Herbst- und Winterzeit 
auf. Jeder Farbakzent wird als 
wohltuend empfunden.  -gs-

Der Friedhof als Stätte der Besinnung

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer

Ein Licht ist ausgegangen,  
aber es ist nicht erloschen,  

denn tot ist nur, wer vergessen wird.  
Ernest Hemingway

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen wir 
Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Wiktor berät Sie gern! 

Telefon: 03834 832-49 · E-Mail: ines.wiktor@lgmv.de
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Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Walther-Rathenau-Str. 8a · 17489 Greifswald

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Valentin Valkow - Fotolia.com

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33

Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße 
nehmen wir gerne entgegen und beraten Sie kompetent. 

ANZEIGENSCHLUSS für Ihre Weihnachtsgrüße 

           ist der  14.12.2016
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Am Felde 2 A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Jens Greifendorf
Lange Reihe 16, 17498 Diedrichshagen, Tel.: 03834 819074
Mobil: 0172 1555310, Mail: info@malermeister-greifendorf.de

www.malermeister-greifendorf.de

Auf alle Innenmalerarbeiten 5% Rabatt!

Astrid Stähler
Bauspar- und Finanzfachfrau IHK
Bezirksleiterin 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
ZFB Zertifizierte Finanzberaterin 
(Univ. Passau)

Beratungsbüro:
im Haus der VR Bank Greifswald e. G.
Steinbeckerstr. 26, 17489 Greifswald
Telefon  (0 38 34) 54 73 23
Mobil  (0 1 72) 7 33 55 90
Beratungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 - 17.00 Uhr

Bauen - Wohnen  - Immobilien
Ihre Fachpartner aus der Region 

stellen sich vor

Eine Küche wird im Normalfall 
mindestens 20 Jahre genutzt. 
Doch wer denkt beim Kauf da-
ran, dass sich die Ansprüche 
an den Bedienkomfort und die 
Bedürfnisse des Küchennutzers 
im Laufe der Jahre verändern. 
So lässt z.B. die Geschmeidig-
keit der Gelenke nach und das 
Greifen ist nicht mehr so ein-
fach. Ebenso verhält es sich mit 
dem Bücken bei Türen in Unter-
schränken. Hier erfahren Rücken 
und Kniegelenke die größte Be-
lastung.
Zur Entwicklung von Beschlag-
systemen, die die Küchenarbeit 
erleichtern, setzt Blum den „Age 
Explorer“ ein. Dieser Spezialan-
zug simuliert Arbeiten im Falle 

körperlicher Beeinträchtigung. 
Aus diesen Erkenntnissen erge-
ben sich immer wieder neue 
Beschläge-Ideen und -Lösun-
gen, die jeder Altersgruppe ge-
recht werden und hohen Komfort 
bringen. So zum Beispiel „Dy-
namic Space“, ein Konzept, das 
die Küche den Arbeitsabläufen 
entsprechend in Zonen plant und 
Staugüter dort unterbringt, wo 
sie tatsächlich gebraucht wer-
den. Besonders wichtig ist auch 
die richtige Ausstattung von Kü-
chenmöbeln mit Vollauszügen 
statt Türen im Unterschrank. 
Sie bieten direkten Zugriff bis 
in die hinterste Ecke ohne um-
ständliches Hinknien und in den 
Schrank kriechen. HLC

Beim Küchenkauf  
heute schon an später denken

Foto: Blum/HLC
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Kaum werden die Tage kürzer, da droht vielen Autofahrern wieder lästiges 
Eiskratzen und unangenehmes Bibbern am Steuer. Wer lieber in ein an-
genehm vorgewärmtes Fahrzeug einsteigen und vom Start weg eine freie 
Rundum-Sicht genießen möchte, sollte sich jetzt für eine Standheizung 
entscheiden. Dank cleverem Energiemanagement können nun auch Kurz-
streckenfahrer diesen Komfort genießen. Zum Saisonbeginn lohnt es sich 
zudem, nach Aktionspreisen Ausschau zu halten. 
Wenn die Temperaturen sinken, steigt die Freude über eine Standheizung 
im Auto. Herkömmliche Geräte benötigen für das Aufheizen jedoch etwa 
30 Minuten. Weil für das Wiederaufladen der Batterie die Faustregel „Heiz-
zeit = Fahrzeit“ gilt, sollte das Auto danach auch etwa eine halbe Stunde 
gefahren werden, bis die Batterie wieder voll aufgeladen ist. Für Kurzstre-
ckenfahrer war eine Standheizung daher bislang keine Option. 

Schnell und batterieschonend – Komfort auch auf kurzen Strecken
Dank Weiterentwicklungen beim Energiemanagement von Standheizun-
gen gehört die Batterieladeproblematik bei kurzen Autofahrten jetzt der 
Vergangenheit an. Die Scheiben sind in der Regel schon ab circa zehn 
Minuten Heizzeit vom Eis befreit und das Wageninnere angenehm tem-
periert. Das kommt der Batterie zugute, die ebenso schnell wieder voll 
aufgeladen ist. Durch die intelligente Steuerung wird aber nicht nur we-
niger Strom, sondern auch weniger Kraftstoff verbraucht und damit auch 
weniger CO2 ausgestoßen. Das schont Umwelt und Geldbeutel zugleich. 
Standheizungen gibt es für nahezu jeden Fahrzeugtyp – vom Kleinwagen 
bis zur Luxuslimousine. In der aktuellen Wintersaison können Autofahrer 
beim Einbau einer Standheizung, im Servicecenter Ritzkowski in Greifs-
wald einige Vorteile nutzen.

Gut gerüstet für die kalte Jahreszeit
Moderne Standheizungen brauchen  

nur noch wenige Minuten Aufheizzeit

- Anzeige -

AUTO
GELADEN!
ALLES

OPEL ORIGINAL STARTERBATTERIEN

Abb. beispielhaft.

FÜR EINEN
GUTEN START.
Gerade in der kalten Jahreszeit wird die Autobatterie
extrem gefordert – deshalb ist eine fitte Batterie in Ihrem
Fahrzeug besonders im Winter unerlässlich. Profitieren
Sie jetzt von unseren attraktiven Preisen. Mit 50 bis 70 Ah
bieten wir eine große Auswahl für fast alle Opel Modelle.
Gehen Sie auf Nummer sicher und lassen Sie Ihre alte
Batterie gegen eine neue auswechseln.

UNSER ANGEBOT

Opel Original Starterbatterie

für viele Opel Modelle

z. B. Starterbatterie 50 Ah, wartungsfrei,
420 CCA, 208 x 175 x 175 mm, −/+

ab 69,– €¹

myOpel.de Opel Service

¹ Ohne Montage am Fahrzeug, Batteriepreis zzgl. 7,50 € Pfand oder Rückgabe der
alten Batterie. Das Angebot ist gültig vom 01.09.2016 bis 28.02.2017. Gilt nicht für
AGM-Batterien.

Zum Rauhen Berg 16
18507 Grimmen

Tel.: 038326/2848

Mit dem korrekten Luftdruck fährt 
es sich sicherer, länger und kos-
tengünstiger.
Die Angaben stehen in der Be-
dienungsanleitung, auf dem 
Tankdeckel oder an der Fahrer-
tür. Geprüft wird regelmäßig 

nach zwei Wochen immer am 
kalten Reifen. Gut, wer sich auf 
das Reifendruckkontrollsystem 
(RDKS) verlassen kann. Auf Rei-
sen verträgt der Lastesel übrigens 
0,3 Bar mehr gegenüber der Her-
stellervorgabe. pm

Fülldruck
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europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

ung

✆ 0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 

Wann wird die Wirklichkeit zur Illusion, wo hört der Verstand auf und fängt 
die Phantasie an? In einer Travestieshow ist nichts so, wie es scheint – oder 
doch? Lassen Sie sich entführen in die bunte Welt einer „Kunst, bei der 
die Verpackung verspricht, was der Inhalt nicht hält“: hinreißende Darbie-
tungen, phantastische Kostüme, per-
fektes Make up. Glitzer, Glanz und 
Glamour umgibt Sie in jeder Sekunde 
der Show! Da fällt die Antwort auf 
die Frage „Mann oder Frau?“ richtig 
schwer. Erleben Sie eine Nacht der 
Illusionen, bei der Sie aus dem Stau-
nen nicht herauskommen werden. 
Die Paradiesvögel der Travestie wis-
sen genau, wie sie ihr Publikum verführen können: mit ganz viel Charme, 
nicht immer jugendfreiem Witz, hitverdächtigem Gesang und mitreißend 
erotischen Tanzeinlagen auf höchstem Niveau. Mitmachen ist strengstens 
erwünscht! Die Magie der Travestie wird auch Sie mit einer zweistündigen 
Entführung aus dem Alltag verzaubern und Ihre Lachmuskeln kräftig trai-
nieren. Und als Erinnerung an den witzigsten Abend des Jahres nehmen Sie 
noch ein Foto mit Ihrem Star mit nach Hause. Wir wünschen Ihnen - und 
vor allem den mutigen Männern - wieder viel Vergnügen!

01.04. & 02.04.2017 – Stadthalle Greifswald
Einlass (01.04.): 19.00 Uhr – Beginn: 20.00 Uhr
Einlass (02.04.): 16.00 Uhr – Beginn: 17.00 Uhr

Die besten Plätze im Vorverkauf sichern!
Platzwahl & Tickets online unter: www.magie-der-travestie.de 
Per Post: Tel. 0341 - 35 05 86 86, Stadthalle Tickets: Tel. 03834 - 5722224, 
Ostsee-Zeitung Greifswald: Tel. 01802 - 381367, SMW Autovertrieb: Tel. 
03834 - 58590, Gryps-Reisen: Tel. 03834 - 57230, Dombuchhandlung 
GmbH: Tel. 03834 - 3447, Und alle CTS/Eventim: Tel. 0341 - 141414, 
Reservix: Tel. 01806 - 700733

- Anzeige -

„Magie der Travestie“ – Die Nacht der Illusionen
kommt am 01.04. & 02.04.2017 mit neuer Show 

wieder nach Greifswald.

Jarmen (gk). In ländlichen Gebieten sind Hausschlachtungen keine 
Seltenheit. Schon in den zurückliegenden Jahrzehnten versorgten sich die 
Menschen selbst.  Wenn es um den entsprechenden Hausschlachtebedarf 
geht, dann sind Sie im „Agrarshop Jarmen“ an der richtigen Adresse.  Hier in 
der Treptower Straße 3 bietet Christian Bennke ein umfangreiches Sortiment 
an. Dazu gehören unter anderem Natur- und Kunstdärme, Wurstfüller 
und Fleischwölfe genauso wie zahlreiche Wurstmesser, Wurstgarn 
und Schinkennetze. Zum Schutz der Finger dienen entsprechende 
Stechschutzhandschuhe. Für einen kulinarisch abgerundeten Geschmack 
sollten Gewürze und Gewürzmischungen verwendet werden. Natürlich 
stehen diese auch zur Verfügung. Um auch noch nach Monaten Leckeres 
genießen zu können, nutzen viele Kunden dafür Gläser, die mit passenden 
Deckeln ebenfalls im „Agrarshop Jarmen“ erhältlich sind. Auch wenn die 
Ernte für Most- und Weinherstellungen nicht aktuell ist, so sollte man 
jedoch wissen, dass Christian Bennke ein komplettes Grundsortiment dafür 
parat hat. Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll 
an den engagierten Fachmann Christian Bennke. Weiteres erfahren Sie 
auch unter www.schlachtebedarf.de sowie unter Tel.-Nr. 039997-880190.

„Agrarshop Jarmen“ informiert
Umfangreiches Sortiment für Hausschlachtungen

Ein umfangreiches Sortiment präsentiert Christian Bennke.  Foto: privat

- Anzeige -

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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GMBH

S - XXXXL 23,80 €
ab 4 Teilen
frachtfrei

Verkauf im Hofladen  

und im Internet

Pilotenjacken
zu unschlagbaren Preisen

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 

mit den fairen Preisen.
info@LW-fl yerdruck.dewww.LW-fl yerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Weihnachtsbäume
  ab 01.12.2016   9.00 - 16.00 Uhr

TANNENHOF 

Verkauf 
täglich

Frasertannen 
Nordmanntannen

am Samstag, den 10.12.2016
Gulaschkanone und Glühwein (gratis)

Plantagenverkauf
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Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und überzeugen Sie sich  

von diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge

• Top-Schadenservice

• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. Wir freuen uns auf Sie.

Kundendienstbüro

Kornelia Metzner

Tel. 03834 501071

Fax 03834 799080

Kornelia.Metzner@HUKvm.de

Schuhhagen 21

17489 Greifswald

                                         

Mo – Fr 09.00 – 12.00 Uhr

Mo, Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann

Herbert Ehbrecht

Tel. 039997 10810

Herbert.Ehbrecht@HUKvm.de

Neuer Markt 1

17126 Jarmen

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann

Michael Bittner

Tel. 038353 50985

Fax 0800     2875323267

Michael.Bittner@HUKvm.de

Peeneblick 29

17506 Gützkow

Termin nach Vereinbarung


